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Obj.-Dok.-Nr.

Lommatzsch, Stadt

Nossener Straße 33

Lommatzsch * 705/2

Wohnhaus in offener Bebauung, mit Einfriedung; ländliches Wohnhaus mit Krüppelwalmdach und 
Segmentbogenportal, zum Teil in Fachwerkbauweise, ortsentwicklungsgeschichtlich und baugeschichtlich 
von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das kleine Wohnhaus Nossen Straße 33 in Lommatzsch zeigt im Türgewände die Jahreszahl 1827 als 
Erbauungsdatum. Möglicherweise bezieht sich diese auf einen Umbau und das Gebäude ist sogar noch 
etwas älter. Allerdings verweist das markanten Segmentbogenportal aus Sandstein wiederum auf eine 
Entstehung in der Zeit um 1800. Bei dem zweigeschossigen Bauwerk mit Krüppelwalmdach handelt es sich 
um ein typisches kleinstädtisches/ländliches Haus seiner Zeit das sich weitestgehend im Ursprungszustand 
erhalten hat, was seine baugeschichtliche Bedeutung begründet. An der Rückseite ist zu erkennen, dass 
sich das Fachwerk einst über beide Etagen erstreckte. Die beiden Giebel und das Erdgeschoss der zur 
Straße zeigenden Seite sind massiv. Die Fensteröffnungen im Erdgeschoss werden von 
Sandsteingewänden gerahmt. Fachwerk im Erdgeschoss ist nicht mehr so häufig zu finden, demzufolge 
besitzt das hier zu beurteilenden Objekt auch Seltenheitswert. Aus der baugeschichtlichen Bedeutung und 
dem Seltenheitswert ergibt sich das öffentliche Interesse an seinem Erhalt. Unabhängig davon muss aber 
darauf verwiesen werden, dass der Zustand des gut 200 Jahre alte Baus nicht schlimm, aber bedenklich ist.
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